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Liebe Schinklerinnen und Schinkler,

hiermit bitte ich vor allem die  Landwirtinnen und Landwirte in aller
Form um Entschuldigung für meinen unsachlichen, unqualifizierten, pole-
mischen und diffamierenden Wortbeitrag auf der letzten Versammlung
der Wassergenossenschaft Schinkel .                          Christof Martin

 Impressum „Wat löpt in Schinkel“:

Redaktion: Uwe von Ahlften, Raiffeisenstr. 37, 24214 Schinkel
(: 04346-6893, eMail: ahlften-von-schinkel@web.de
Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren.

Druck: Eigendruck
Verteilungsgebiet: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Auflage 440 Stück)
Erscheinen: Am 15. in den geraden Monaten des Jahres
Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €)
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Schinkel hat eine neue Gemeindevertretung
Schon in den Wahlprogrammen der CDU und der SPD, fiel der Kuschel-
kurs der beiden Volksparteien auf und nun haben wir den Salat: GroKo

nicht nur in Berlin, auch in Schinkel sind sich SPD und CDU einig. Als
zweitstärkste Kraft soll die ÖIS in die Oppositionsrolle, die ihr beide Par-
teien so gerne zuweisen wollen. Die ÖIS sieht allerdings nur ein Mitei-

nander aller Gemeindevertreter und wird sich weiter mit sachlicher Ar-
beit einbringen und die Meinung von gut 1/3 aller Schinkeler WählerIn-
nen, gemäß dem Ausgang der Kommunalwahl, vertreten.

Gespräche der Parteivorsitzenden über die Besetzung der Ausschüsse
sind in Vorbereitung der 1. Sitzung der neuen Gemeindevertretung
durchaus üblich. Sinnvoll und nach Auskunft der Amtsverwaltung guter

Brauch war es bisher auch, dass in Gremien, in die nur zwei SchinkelerIn-
nen entsandt werden können, die Mehrheitsverhältnisse laut Wahler-
gebnis als Grundlage dienten und diese Kandidaten dann per Wahl be-

stätigt wurden. Das sollte nun anders sein, da waren sich CDU und SPD
einig, um mit ihren Stimmen ihre eigenen Kandidaten bestätigen zu las-
sen. Die ÖIS, als zweitstärkste Fraktion, ging dabei leer aus.

Vor lauter Angst, zwei CDU-Gemeindevertreter fehlten bei der Sitzung
und die ÖIS hatte sich im Vorwege nicht zur Bürgermeisterfrage geäu-

ßert, wurden in letzter Minute vor der Bürgermeister-Wahl taktische
Maßnahmen vorbereitet und Markus Schack als Pseudo-Bürgermeister-
Kandidat aufgestellt. Überraschte Gesichter gab es daher, dass die bishe-

rige Bürgermeisterin bei der konstituierenden Sitzung mit drei der vier
ÖIS-Stimmen auf Anhieb wiedergewählt wurde.
Die ÖIS wünscht sich einen respektvollen Umgang in Ausschüssen und in

der Gemeindevertretung und fruchtbare Diskussionen zum Wohle der
Gemeinde Schinkel.
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Mit diesen Personalien wird in den nächsten 5 Jahren die Kommunalpoli-

tik in Schinkel bestimmt:

Gemeindevertretung:

5 CDU: Sabine Axmann-Bruckmüller, Sandra Möller, Olaf Reese, Arne
Juschkat, Markus Gravert,
4 ÖIS: Uwe von Ahlften, Corinna Strake, Kristina Solty, Peter Diederich-

sen,
2 SPD: Markus Schack, Kerstin Jünke

FraktionssprecherInnen: Sandra Möller (CDU), Uwe von Ahlften (ÖIS),

Markus Schack (SPD)

Leitung der Gemeinde: Bürgermeisterin Sabine Axmann-Bruckmüller

(CDU); 1.Stellv. BM: Uwe von Ahlften (ÖIS), 2.Stellv. BM: Markus Schack
(SPD)

Finanzausschuss: Vors. Markus Schack (SPD), Arne Juschkat (CDU),

Markus Gravert (CDU), Uwe von Ahlften (ÖIS), Peter Diederichsen (ÖIS)

Bau- und Umweltausschuss: Vors. Olaf Reese (CDU), Markus Gravert

(CDU), Levke Krüger (wBin CDU), Corinna Strake (ÖIS), Kristina Solty
(ÖIS), Christof Martin (wB ÖIS), Kerstin Jünke (SPD)

Schul- , Jugend-, Sport- und Sozialausschuss: Vors. Timo Schulze (wB

ÖIS), Uwe von Ahlften (ÖIS), Kristina Solty (ÖIS), Susanne Runge (wBin
CDU), Arne Juschkat (CDU), Sandra Möller (CDU), Anke Schack (wBin

SPD)

Amtsausschuss: Bürgermeisterin Sabine Axmann-Bruckmüller (CDU)

und Uwe von Ahlften (ÖIS)

KiTa-Beirat: Sabine Axmann-Bruckmüller (CDU) und Anke Schack (SPD)

Für die ÖIS: Corinna Strake, Uwe von Ahlften
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Schinkeler-Kommunalpolitik im August und September
Am 30.August tagt um 19:30 Uhr im Redderkrog der Bauausschuss und
wird sich z.B. mit den Anfragen der ÖIS zur Asphaltierung in Schinkelhüt-

ten und dem geplanten Unterstand an der Möhl befassen.

Am 6.September um 19:30 Uhr schließt sich im Redderkrog der Finanz-

ausschuss an. Hier wird u.a. die Anfrage der ÖIS zu den finanziellen
Auswirkungen eines KiTa-Neubaus beantwortet.

Am 13. September um 19:30 Uhr trifft sich erstmalig nach der Wahl der

Ausschuss für Schule, Jugend, Sport und Soziales im Redderkrog.

Ausschussvorsitzender ist als wählbarer Bürger für die ÖIS Timo Schulze.
Die ÖIS wünschte sich einen Vorsitz, der mit kleinen Kindern mitten im
KiTa- und Schulalltag steht. Auf Antrag der ÖIS geht es um Informations-

rechte der GemeindevertreterInnen zu KiTa-Beirats-Sitzungen.
Die Nutzung des Gemeindewappens steht erneut auf der Tagesordnung
und die ÖIS beantragt eine Mitgliedschaft der Gemeinde Schinkel im

Hospizverein Dänischer Wohld.

Ferner bedürfen die Ergebnisse der KiTa-Planung unbedingt der Bera-

tung, da die vorliegenden Ergebnisse der Gespräche zwischen Gemeinde
Schinkel und Kirchengemeinde weit entfernt vom Optimum liegen.

Zur Gemeindevertretung am 20.September um 19:30 Uhr im Redderkrog

hat die ÖIS einen Antrag zur Umstellung des Postversandes auf den digi-
talen Versand in der Amtsverwaltung  gestellt; Hintergrund: Es sollte Pa-

pier gespart werden.
Eine weitere Anfrage der ÖIS soll klären, warum die Gemeinde Schinkel
in den kommenden fünf Jahren nicht mit einer Stimme im Breitband-

zweckverband vertreten sein wird.
Für die ÖIS: Corinna Strake und Uwe von Ahlften
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Raiffeisenstrasse 2, 24214 Schinkel Tel. : 04346- 51 02 Fax: 36 98 33

Was ein Sommer!  Was ein Urlaub!

Was eine, trotz Trockenheit, gute Ernte für gutes Schinkeler Brot!
Was eine Lust jetzt wieder backen zu können!

Darüber freuen wir uns und hoffentlich Sie auch!

Seit Dienstag 07.8.2018 sind wir von KornKraft
und der kleine Dörpsmarkt wieder für Sie da!


